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Terminhinweise

Mittwoch, 23. Februar, 9 Uhr, Rathaus, Großer Sitzungssaal

Zu Beginn der Vollversammlung des Stadtrats unterzeichnet Oberbürger-
meister Christian Ude die Beitrittserklärung zur internationalen Initiative
„Mayors for Peace”, der Weltkonferenz der Bürgermeister für den Frieden.
Der Stadtrat hatte den Beitrittsbeschluss am 26.1.2005 gefasst. „Mayors
for Peace” setzt sich angesichts zunehmender Verstöße gegen den Atom-
waffensperrvertrag und der Gefahr durch den Schmuggel radioaktiver
Spaltmaterialien für die Abschaffung aller Atomwaffen weltweit ein – auch
im Bewusstsein dessen, dass Katastrophenschutzpläne die Bürgerinnen
und Bürger der Städte nur unzureichend gegen die von Atomwaffen aus-
gehende Bedrohung schützen können. Präsident von „Mayors for Peace”
ist der Bürgermeister von Hiroshima, Tadatoshi Akiba. Die Initiative hat
inzwischen weltweit fast 700 Mitgliedsstädte. In Deutschland sind ihr be-
reits rund 180 Städte und Gemeinden beigetreten.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Wiederholung
Mittwoch, 23. Februar, 19 Uhr,

Kassenhalle der Stadtsparkasse, Sparkassenstraße

Oberbürgermeister Christian Ude und die Oberbürgermeisterin von Athen,
Theodora Bakoyannis, nehmen an einer Podiumsdiskussion der Griechi-
schen Akademie in Zusammenarbeit mit dem Stadtforum über die Stadt-
entwicklung im dritten Jahrtausend teil.

Freitag, 25. Februar, 9 Uhr, Rathaus, Zimmer 212

Die neue Botschafterin der Republik Slowenien in Deutschland, Dragoljuba
Bencina, stattet Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert ihren Antrittsbesuch
ab.

Freitag, 25. Februar, 10 Uhr, Rathaus, Großer Sitzungssaal

In Vertretung des Oberbürgermeisters spricht Stadtrat Alexander Reissl
(SPD) Grußworte zur Freisprechungsfeier für kaufmännische und gewerb-
liche Auszubildende der Stadtwerke München.

Freitag, 25. Februar, 11 Uhr, Milchhäusl,

Englischer Garten (westliches Ende der Veterinärstraße)

Bürgermeister Hep Monatzeder, Thomas Köster, Leiter der Verwaltung
des Englischen Gartens, Rudolf Nützel, Geschäftsführer des Bund Natur-
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schutz München, und die Künstlerin Helena Biermann Angel eröffnen die
Frühlingswette im Englischen Garten. Die Münchnerinnen und Münchner
sollen bei 53 mit Zahlen markierten Bäumen herausfinden, welcher als er-
ster ein Blatt zeigt.
Der Termin ist für Fotografen geeignet.

Freitag, 25. Februar, 20 Uhr, tz-Redaktion, Bayerstraße

Verleihung des tz-Rosenstraußes für kulturelle Leistungen an den ehema-
ligen Baureferenten der Landeshauptstadt München, Horst Haffner, und
die Künstler des Petuelparks. Oberbürgermeister Christian Ude hält gegen
21 Uhr die Laudatio.

Bürgerangelegenheiten

Dienstag, 1. März, 19 Uhr,

Gaststätte „Zunfthaus”, Thalkirchner Straße 76

Sitzung des Bezirksausschusses 2 (Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt).

Dienstag, 1. März, 18 bis 19 Uhr, Bürgerbüro, Schellingstraße 28 a

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 3 (Maxvorstadt).

Dienstag, 1. März, 18 Uhr,

Kulturhaus Ramersdorf-Perlach, Hanns-Seidel-Platz 1

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 16 (Ramersdorf - Perlach)
mit dem Vorsitzenden Klaus Bode.

Dienstag, 1. März, 19 Uhr,

Kulturhaus Ramersdorf-Perlach, Hanns-Seidel-Platz 1

Sitzung des Bezirksausschusses 16 (Ramersdorf - Perlach).

Dienstag, 1. März, 19 Uhr,

Stadtteilzentrum Fürstenried Ost, Bürgersaal, Züricher Straße 35

Sitzung des Bezirksausschusses 19 (Thalkirchen - Obersendling - Forsten-
ried - Fürstenried - Solln). Zu Beginn der Sitzung findet eine Bürgersprech-

stunde mit dem Vorsitzenden Hans Bauer statt.
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Dienstag, 1. März, 19 Uhr,

Alten- und Service-Zentrum Obermenzing, Packenreiterstraße 48

Sitzung des Bezirksausschusses 21 (Pasing - Obermenzing). Zu Beginn
der Sitzung findet eine Bürgersprechstunde mit dem Vorsitzenden Andre-
as Ellmaier statt.

Dienstag, 1. März, 19.30 Uhr,

Alten- und Servicezentrum Laim, Kiem-Pauli-Weg 22

Sitzung des Bezirksausschusses 25 (Laim). Zu Beginn der Sitzung findet
eine Bürgersprechstunde mit dem Vorsitzenden Josef Mögele statt.

Meldungen

Grippewelle erfasst auch die Müllabfuhr

(22.2.2005) Die Münchner Müllabfuhr wird zu Zeit arg gebeutelt. Zusätzlich
zu den witterungsbedingten Erschwernissen wie eisglatte Zuwege, verei-
ste Schlösser von Tonnenhäuschen und festgefrorener Biomüll sind jetzt
auch noch massive Ausfälle durch erkrankte Müllfahrer und Mülllader zu
beklagen. Helmut Schmidt, zweiter Werkleiter des Abfallwirtschaftsbe-
triebs München (AWM), bezeichnet die Situation insgesamt als sehr ange-
spannt und bittet alle Münchnerinnen und Münchner um Verständnis,
wenn es zur Zeit bei der Tonnenleerung zu Abweichungen im Leerungs-
rhythmus kommen sollte: „Unsere Männer geben ihr Bestes, um die grip-
pebedingten Ausfälle zu kompensieren. Viele Einsammelpartien überneh-
men zusätzliche Fuhren, um zumindest alle Restmülltonnen zu leeren. Die
Müllmänner leisten in Einzelfällen zudem freiwillig Samstagsarbeit, um die
Rückstände einzuholen.” Erschwerend kommt hinzu, dass insbesondere
viele Nebenstraßen nicht schneefrei sind. Wegen stark verengter Fahrbah-
nen können die Tonnenplätze ganzer Straßenzüge nur sehr langsam, teil-
weise gar nicht angefahren werden. Da die Müllfahrzeuge beim Tonnen-
leeren die tiefen Spurrillen auf den schneebedeckten Fahrbahnen verlas-
sen müssen, besteht die Gefahr, dass die schweren Fahrzeuge wegrut-
schen und dabei kleinere Blechschäden an parkenden Autos verursachen,
die zusätzlich Zeit kosten.
So lange die Verkettung der widrigen Umstände anhält, wird sich der AWM
auf Leerung der Restmüllbehälter und Papiertonnen konzentrieren. Da die
Biotonnen nur nachrangig geleert werden können, bittet der AWM die Bür-
gerinnen und Bürger bei eingefrorenen oder  nicht geleerten Biotonnen,
ausnahmsweise ihre Küchenabfälle in Plastiktüten zu verpacken und in
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der Restmülltonne zu entsorgen. Sollte in Einzelfällen auch mal Papierton-
ne überquellen, bittet der AWM die Bürgerinnen und Bürger, ihre Zeitungen
und Kartonagen zur kostenlosen Entsorgung zu den Wertstoffhöfen zu
bringen oder noch in der Wohnung zu lagern, bis die blauen Behälter wie-
der geleert werden können. Helmut Schmidt betont: „Unsere Männer in
Orange haben traditionell bei der Bevölkerung ein hohes Ansehen. Gerade
in diesen schwierigen Tagen leisten die gesund gebliebenen Müllwerker
einen besonders schweren Job. Sie sind um jede Form der Hilfestellung
dankbar und freuen sich zum Beispiel über geräumte und gestreute Zu-
wege.”

Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 14

(22.2.2005) Auf Anregung des Bezirksausschusses 14 (Berg am Laim) lädt
Oberbürgermeister Christian Ude am Dienstag, 8. März, um 19 Uhr in den
ESV München-Ost, Baumkirchner Straße 57, 81673 München, zu einer Bür-
gerversammlung des 14. Stadtbezirkes ein.
Schwerpunktthemen werden voraussichtlich sein:
1. Soziale Grundversorgung im Stadtteil
1.1 Kinderkrippen, Kindergärten, Kinderhorte
1.2 Schulen
1.2.1 fehlende Schulräume, fehlende Räume für Mittagsbetreuung
1.2.2 fehlende Lehrer
1.2.3 Einsatz der Bundesmittel für den Stadtteil
1.2.4 Räumlichkeiten für Kinder und Jugendliche im Westen von Berg am

Laim
2. Griechische Schule
3. Individualverkehr
3.1 Baumkirchner Straße – Umgestaltung
3.2 Sachstand Truderinger Unterführung – Hochhausentscheid
3.3 Auswirkungen des Tunnelbau mit Verkehr auf Berg am Laim
4. Öffentlicher Verkehr
4.1 Buslinie 146 – weitere Haltestellen
4.2 Buslinie zwischen der Linie 146 und 187, um Bogenhausen zu

erreichen
5. Grünflächen
5.1 Verschmutzung durch Hundekot
6. Ergebnisse des Kinderforums
7. Wertstoffcontainerstandplätze – Verschmutzung
Der Bezirksausschuss-Vorsitzende Josef Koch gibt einen Rechenschafts-
bericht über das vergangene Jahr ab.
Die Leitung der Versammlung übernimmt der Vorsitzende der SPD-Fraktion
im Stadtrat, Helmut Schmid.
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Alle Besucher der Bürgerversammlung, die an den Abstimmungen teilneh-
men wollen, werden gebeten, ihren amtlichen Lichtbildausweis mitzubrin-
gen, um sich als Stadtviertel-Bürger ausweisen zu können. Sie erhalten
daraufhin eine Karte, die sie berechtigt, an allen Abstimmungen mitzuwir-
ken.
Die von der Bürgerversammlung angenommenen Anträge werden im
Wortlaut in der Geschäftsstelle Ost der Bezirksausschüsse 13 bis 18,
Friedenstraße 40, 81660 München, für die Öffentlichkeit ausgelegt. Eben-
falls kann in der Geschäftsstelle die Stellungnahme des Stadtrates be-
ziehungsweise des Bezirksausschusses zu den Anträgen eingesehen
werden.
Bürgersprechstunde

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreterinnen und Vertreter aus folgenden Berei-
chen interessierten Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort: Baurefe-
rat-Gartenbau und Tiefbau, Kreisverwaltungsreferat-Straßenverkehr,
Münchner Verkehrsgesellschaft-Öffentlicher Nahverkehr, Polizeiinspektion
und Bezirksausschuss.

Sprechstunden und Beratungen des Seniorenbeirats

(22.2.2005) Der Seniorenbeirat der Landeshauptstadt München, Burg-
straße 4, hält jeweils am Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr seine
Sprechstunden ab. Jeden zweiten und vierten Montag im Monat werden
außerdem von 9 bis 12 Uhr Rentenberatungen durchgeführt. Jeden dritten
Montag im Monat finden ab 16.30 Uhr nach vorheriger telefonischer An-
meldung unter der Nummer 2 33-2 11 66 Rentenberatungen statt.
Die beratenden Seniorenbeirats-Mitglieder im März sind:
� Dienstag, 1. März, Brunhilde Rusu
� Donnerstag, 3. März, Josef Brandstetter
� Dienstag, 8. März, Nicolaos Konstantinidis
� Donnerstag, 10. März, Sprechstunde
� Montag, 14. März, Günther Mack (Rentenberatung)
� Dienstag, 15. März, Franz Rudrich
� Donnerstag, 17. März, Mechthilde Löffelmann
� Dienstag, 22. März, Herbert Rucha
� Donnerstag, 24. März, Eugen Berndl
� Montag, 28. März, keine Rentenberatung (Ostermontag)
� Dienstag, 29. März, Gottfried Menzel
� Donnerstag, 31. März, Ursula Otto
Der Seniorenbeirat ist auch unter der Telefonnummer 2 33-2 11 66 zu errei-
chen.
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Rahmenprogramm zur Ausstellung „LBK 200“

(22.2.2005) Im Rahmenprogramm zur Ausstellung „LBK 200 – 200 Jahre
Baurecht in München“ findet am Donnerstag, 24. Februar, um 19 Uhr in
der Rathausgalerie die Podiumsdiskussion „Wieviel Werbung braucht die
Stadt?“ statt. Werbung ist heute allgegenwärtig, großformatige Poster an
Häuserfassaden und Baugerüsten drängen sich ins Stadtbild. Verunstaltet
Werbung unsere Stadt oder gehört sie zum Erscheinungsbild einer moder-
nen Großstadt? Diese Frage diskutieren Wolfgang Roggel, Referat für
Stadtplanung und Bauordnung, Angela Barzen, Plakativ GmbH, Wolfgang
Fischer, CityPartnerMünchen, Michael Grill, Abendzeitung, und der Archi-
tekt Eckart Zurmöhle. Die Veranstaltung moderiert Anouschka Horn vom
Bayerischen Fernsehen. Der Eintritt ist frei.
Die Ausstellung „LBK 200 – 200 Jahre Baurecht in München“ kann noch
bis 11. März täglich von 12 bis 20 Uhr kostenlos in der Rathausgalerie be-
sichtigt werden.

Medienflohmarkt am Schulzentrum Allach-Untermenzing

(22.2.2005) Der Elternbeirat des Louise-Schroeder-Gymnasiums lädt am
Freitag, 25. Februar, von 16 bis19 Uhr zu einem Medienflohmarkt am
Schulzentrum Allach-Untermenzing, Pfarrer-Grimm-Straße 1, ein. Bücher,
Spiele, Puzzle, CDs, Videos, DVDs und Software können als Spende noch
im Sekretariat des Louise-Schroeder-Gymnasiums abgegeben werden.
Veranstalter ist Kultum, eine Initiative der Stadtbibliothek Allach-Untermen-
zing und der Elternbeiräte des Schulzentrums in der Pfarrer-Grimm-Straße.

Party mit Disco in der Stadtbibliothek Bogenhausen

(22.2.2005) Die Veranstaltungsreihe „Hier gibt’s was auf die Ohren“ der
Stadtbibliothek Bogenhausen im Rahmen des „Fantastischen Februars
2005“ geht zuende: Am Freitag, 25. Februar, von 16.30 Uhr bis 20 Uhr
steigt die Riesen-Abschluss-Party mit Disco für Kids und Teens von 8 bis
16 Jahren zum Zuschauen, Mitmachen und Abtanzen in der Stadtbiblio-
thek Bogenhausen am Rosenkavalierplatz 16, Telefon 92 87 81 23. Unter
dem Motto „Hier gibt’s was auf die Ohren” brachte die Stadtbibliothek Bo-
genhausen mit 13 Veranstaltungen und einem Quiz für Kinder von zweiein-
halb bis 16 Jahren die Bibliothek zum Klingen. Zum Abschluss wird es
noch mal laut. Von den Ohren in die Beine geht die Musik, die die Teens am
meisten vom Hocker reißt: aktuelle Dance-Hits und Disco-Oldies, Ohrwür-
mer und Groove-Songs. Wer sich traut, kann auch alleine oder mit Freun-
den die Bühne erobern und mit Playback- und Karaoke-Show oder Tanz im
Rap- und HipHop-Stil zum „Superstar“ werden. Der Eintritt ist frei, Geträn-
ke gibt es zu günstigen Preisen.
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Diavortrag über Bali in der Stadtbibliothek Allach-Untermenzing

(22.2.2005) Am Freitag, 25. Februar, ist um 20 Uhr die Fotografin und Rei-
seschriftstellerin Milda Drüke zu Gast in der Stadtbibliothek Allach-Unter-
menzing, Pfarrer-Grimm-Straße 1, und berichtet über eine Reise nach Bali.
Dort, in einem entlegenen Dorf, begegnete sie dem Hohepriester Ratu
Pedanda, der ihr erlaubte, seine Rituale und Zeremonien mitzuerleben, zu
fotografieren und zu beschreiben. Fasziniert von der Anmut und Schönheit
der spirituellen Handlungen, dem berauschenden Licht, der überwältigen-
den Landschaft und den herzlichen, lebensfrohen Menschen, wurde sie
von einem nie gekannten Glücksgefühl erfüllt. In ihrem Reisebericht und
ihren Dias versucht sie, etwas von dieser Erfahrung weiterzugeben.
Den Dia-Vortrag veranstaltet Kultum, eine Initiative der Stadtbibliothek
Allach-Untermenzing und der Elternbeiräte des Schulzentrums in der
Pfarrer-Grimm-Straße. Eintrittskarten zu 4 Euro, ermäßigt 3 Euro, sind in
der Stadtbibliothek Allach-Untermenzing erhältlich oder können unter
1 89 32 99-0 telefonisch reserviert werden.
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